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Prof. Dr. Jan Grossarth
Jan Grossarth ist Professor für Bioökonomie an der Hochschule 
Biberach und Autor von Sachbüchern und Zeitungsbeiträgen 
für ,,Die Welt“, ,,Zeit“ oder ,,Cicero“. Er arbeitete mehr als zehn 
Jahre als Wirtschaftsjournalist über Nachhaltigkeitsthemen, 
leitete die Stabstelle für Kommunikation im Bundeslandwirt-
schaftsministerium. Er studierte zuvor Wirtschaftswissenschaft 
und promovierte mit einer kulturwissenschaftlichen Arbeit.  

Jörg Böhmer
Jörg Böhmer ist Agraringenieur mit Erfahrung in der landwirt-
schaftlichen Praxis, im Zertifizierungswesen und in der Kommu-
nalberatung. Im IfaS arbeitet er seit 2007 an der praktischen 
Integration von Ökosystemleistungen in die Landnutzung. Im 
Projekt „Potenzialfelder einer ländlichen Bioökonomie“ war er 
mit der Förderung innovativer Praxisbeispiele für mehr  
regionale Wertschöpfung befasst.

Linda Kemmler
Linda Kemmler hat einen Masterabschluss Geografie und meh-
rere Jahre in einem Beratungsunternehmen für Kommunal-, 
Regional- und Tourismusentwicklung gearbeitet. Seit 2021 ist 
sie Referentin im Referat VII8 „Dorf- und Regionalentwicklung, 
Landtourismus“ des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Kli-
maschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz mit Zustän-
digkeit für die Förderbereiche ländliche Regionalentwicklung 
und LEADER.

Dr. Armin Kullmann
Dr. Armin Kullmann ist Aufbaumanager des Green Food 
Cluster - Netzwerk nachhaltige Lebensmittelwirtschaft (Hessen) 
an der Hochschule Fulda. Er studierte Agrarwissenschaften, 
Umweltsicherung und Entwicklung ländlicher Räume an der 
Universität Gießen und promovierte zum Thema „Regionale 
Vermarktung nachhaltiger Lebensmittel“. Anschließend war 
er bei der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) sowie 
dem Institut für Ländliche Strukturforschung tätig. Schwerpunk-
te seiner Arbeit sind der Klima-, Arten- und Tierschutz in der 
Landwirtschaft, ökologischer Landbau, Lebensmittel-Marketing, 
nachhaltige Regionalentwicklung und Wirtschaftsförderung.

Julia Guttulsröd
Julia Guttulsröd ist studierte Agraringenieurin und hat 2011 
ihren Masterabschluss an der Universität Göttingen im Bereich 
Nutzpflanzenproduktion gemacht. Die vergangenen 11 Jahre 
hat sie in unterschiedlichen Bereichen der Agrarbranche  
gearbeitet und vielfältige Erfahrungen gesammelt. 
Sie hat in zwei Agrarverbänden und einem Agrarunterneh-
mensverbund gearbeitet und ist nun seit dem 1.1.2021 
beim Main-Kinzig-Kreis angestellt. Dort leitet sie das Projekt 
„Ökomodel-Region Main-Kinzig“.

Jens Meyer zu Drewer
Jens Meyer zu Drewer ist Diplom-Ingenieur und verfügt über 
langjährige Expertise in der Kunststoffbranche. Er war in 
diversen Führungspositionen tätig, zuletzt verantwortete er die 
Leitung eines Marktführers der Möbelzulieferindustrie. Als  
Geschäftsführer der Biowert verfolgt er die Vision, ohne  
endliche Ressourcen, Abfall und -wasser zu produzieren.



Bioökonomie aus unterschiedlichen Blickwinkeln

12:30	 Das Green Food Cluster Hessen - Auf dem Weg 	
	 zur Transformation der Agrar- und  
	 Lebensmittelwirtschaft
	 Dr. Armin Kullmann
	 Cluster-Management, Hochschule Fulda

	 Bioökonomie in der praktischen Umsetzung – 		
	 Erfolgreiche Kooperation von LEADER- 
	 Management und Ökomodell-Region 
	 Julia Guttulsröd
	 Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen 		
	 Raum des Main-Kinzig-Kreis

	 Biobasierte Produkte von der Wiese - Unsere 		
	 Kreislaufwirtschaft für die Bioökonomie 
	 Jens Meyer zu Drewer
	 Biowert Industrie GmbH

	 N.N.
	

	 Schlusswort

14:00	 Ende der Veranstaltung

Moderation: Servicestelle Vitale Orte

Programm

   9:30 	 Eintreffen der Gäste

10:00	 Begrüßung
	 Bürgermeister Thorsten Eberhard  
	 Stadt Nidda

	 Grußwort 
	 Linda Kemmler
	 Hessisches Ministerium für Umwelt,  
	 Klimaschutz, Landwirtschaft und 
	 Verbraucherschutz

10:25	 Was ist die Bioökonomie? Einblicke in die 	
	 Geschichte und Institutionalisierung eines 	
	 Konzepts 
	 Prof. Dr. Jan Grossarth
	 Professor für „Bioökonomie und Zirkulär-	
	 wirtschaft“ an Hochschule Biberach, 
	 Autor und Journalist

	 Die Bioökonomie als Motor für den  
	 ländlichen Raum? 
	 Jörg Böhmer
	 Institut für angewandtes Stoffstrom- 
	 management (IfaS) der Hochschule Trier

	 Bioökonomie – Ein neuer Schwerpunkt in 	
	 der LEADER-Förderung 
	 Linda Kemmler
	 Hessisches Ministerium für Umwelt,  
	 Klimaschutz, Landwirtschaft und 
	 Verbraucherschutz

11:30	 Mittagspause

Das Thema Bioökonomie ist in aller Munde. So strebt die 
Nationale Bioökonomiestrategie aus dem Jahr 2020 bioöko-
nomische Lösungen für Produkte, Verfahren und Dienstleis-
tungen an, das Wissenschaftsjahr 2020/2021 widmete sich der 
Bioökonomie und auch die Ausschreibung für die LEADER-
Förderperiode 2023-2027 rückt das Thema in den Vorder-
grund. Nicht zuletzt fordern auch Bürgerinnen und Bürger 
durch ein bewussteres Entscheidungs- und Konsumverhalten 
einen Wandel der Wirtschaftsstruktur ein.

Der Kern bioökonomischer Bestrebungen ist der Wandel zu 
einer auf biologischen Ressourcen und Verfahren basieren-
den Wirtschaft. Für die ländlichen Regionen in Hessen ist 
die Bioökonomie besonders mit der Ausschreibung für das 
EU-Programm LEADER in den Fokus gerückt. Zahlreiche lokale 
Aktionsgruppen haben das Thema in ihren lokalen Entwick-
lungsstrategien, die ab 2023 zur Umsetzung kommen und in 
einem partizipativen Prozess mit den Akteurinnen und Akteu-
ren vor Ort erstellt wurden, aufgegriffen. Daraus ergeben sich 
viele Potenziale für die Entwicklung der ländlichen Regionen 
in Hessen.

Mit diesem Praxisforum möchten wir Ihren Blick auf das 
zukunftsweisende Thema der Bioökonomie lenken. Besonders 
beleuchten möchten wir dabei die Chancen und Perspekti-
ven von Bioökonomie im ländlichen Raum. Mit Vorträgen aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln – aus regionaler, unternehme-
rischer und landwirtschaftlicher Sicht – möchten wir Ihnen die 
Vielschichtigkeit von Bioökonomie aufzeigen.

Die Veranstaltung soll Ihnen als Anregung und Inspiration 
dienen, auch in Ihrer Region bioökonomisches Handeln zu 
stärken und somit einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung 
des ländlichen Raumes zu leisten. 
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